
Gemeinde Hilgermissen Hoya, 09.10.2015
Der Gemeindedirektor FD Räumliche Planung u.
Az.: 60 03 80 7000 Entwicklung

Antje Grünhagen

Niederschrift

^erMdJ^?«^r?^i^!i.s^itzung Dorfentwicklun9 Hilgermissen am Donnerstag, 08.10.2015,
im "Mehringer DÖrpshus

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste
GD Detlef Meyer
SG-Besch. Peter Bruns
SG-Besch. Antje Grünhagen

Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 21.00 Uhr

AK-Sprecher Jürgen Stegmann eröffnet die Arbeitskreissitzung und begrüßt die Anwesenden.

l) Prioritätenbildung Dorferneuerungsmaßnahmen
Die"Mltgneder_des Arbeitskreises haben sich im Vorfeld der Sitzung Gedanken über d \e

prio.ritätenzuo.rdnung öe[ geplanten Dorfemeuerungsmaßnahmen gemacht. Die Maßnahmen
^!l^den prioritäten 1 b!s 3 zugeordnet werden (f = sehr wichtig^Z'^ wichtig'/ 3"=:weniger
wichtig).

f,u^!i^^den bekannten 25 Maßnahmen wurden drei weitere Maßnahmen in den Katalog
aufgenommen:
Nr. 26 "Wege verbinden"
Nr. 27 "Gesundheits- und Daseinsvorsorge als öffentliche Maßnahme"
Nr. 28 "Geschichte und Archäologie-
Nr. 29 "Innergemeindliche Kommunikation"

Hierfür wird Herr Paus gebeten, entsprechende Steckbriefe anzulegen.

Das Abstimmungsergebnis der Prioritätenzuordnung ist als Anlage beigefügt.

2) Förderung der Landwirtschaft
^ .dl^^ih.^,d^s,.ALb!!tikLases.w"^d. an9ere9t/_als zusätzliche Maßnahme/ die Förderung
^IL^dv^t:35h^aufzu?e.h_Ten: .Es könnte ejn Fonds gebildet werden/um Landwirte, d *

le

^i^l^,^üb^"d-.i=!.i.9,eset!f^h^n..^vot'9^bT.n hin.aus ,bewirtschaften "und ~produzrere'n'"(z'^
Bioanbau), finanziell zu unterstützen. Dafür sollten finanzielle Mittel seitens der Gemeind e
und aus der Dorferneuerung bereitgestellt werden.

Geme,inded'rcktoLMeyer erklärt hierzu'dass dies keins kommunale Aufgabe ist und auch
nicht in die Dorferneuerungsplanung mit aufgenommen werden kann.

3) Wie geht es weiter?

.DU^CI\.d-i^.A/'beit_?es Arbeitskreises wurden viele Ideen vorgetragen/ aus denen Maßnah men
und^ Projekte entwickelt wurden. Diese dienen als Grundlage-fur~7ie~~Entwickiunal"des
Dorferneuerungsplanes.



Das_Planungsbüroist nun an der Reihe/ aus den erarbeiteten Ergebnissen ein abschließendes
Konzept zu erstellen. Herr Paus wird in nächster Zeit einen Entwurf für den
Dor-ferneuerungsplan fertigstellen. Vorgesehen ist, diesen Entwurf dem Arbeitskreis in einer
weitererSn9vo-ule9en' bevoresin die B-^""3 - Gemeinderatge^Zu'derSitzu ngwird rechtzeitig eingeladen.

s.

,/t
f\

Ant^ Grün^ag^n
Pro^kollführeril^

y

Zur allgemeinen Information, hier ein grober Überblick über die weitere Vorgehensweise;
Erstellen eines Entwurfes des DE-Planes.

Vorstellen des Entwurfes im Arbeitskreis.

Vorlegen und Feststellung des DE-Planes im/durch den Gemeinderat.

^ITlt^L9"-"9 ?,es DE;planes durch das ArL Sulingen.

Entscheidung über die Umsetzung einzelner Maßnahmen durch den Gemeinderat.

Cggf. Beteiligung des Arbeitskreises)
umsetzun-9^der jew,eiligen Maßnahmen durch die Gemeinde (in Zusammenarbeit.

mit einem Planungsbüro)



Anwesenheitsliste

6. Arbeitskreissitzung
Dorferneuerung Hilgermissen

Datum: 08.10.2015
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Mehringer Dörpshus

Ifd.N Name Vorname Unterschrift

^Bischoff Hermann
^

2 Blum Stefan i e /yc^^
...""- ""?3 Boß Rudolf ^ ^-

f-
< ^

M*,
/4 Fellermann Rainer
m

5 Flddelke Hans-Heinrich "Q&( «.

6 Gadesmann Peter
f

7 Hecht Ortrud ^ '/
J

8 Helms Hendrik

9 Kanenbley Helga

10 Kugle Konstantin

11 Leiding Dirk

12 Lütjemeyer Helmut '^"-^^
13 \/leyer hristine äY i(ü^rf~\

\^t

7!J14 üleyer Silke

15 Ohm Bernd h  .

u^W
16 plen ^elanie  

17 Radszuweit Frank V. Ve^
18 Rengstorf Birthe

19 ömer »jora /
D
\

20 ömer (laus ~z^D
\

^^<&-21 chäfer-Stöven hristine3 f<l

22 Schwecke Doris SbA b\/

krfG3

623 egelke ona}

24 tegemann m t-: %/,

25 tegemann riederike

226 tegmann ürgen

ro27 halmann ndreas

28 oss ernd

o ^
<

29 Nigger rse! ^/



Abstimmung PrioritätProjekt / Maßnahmen-Nr. . . .h*.

bezeichnung
Priorität A

. .
. . l .

»

Erläuterungen:

l_l dörfliches Gemeinwesen und Infrastruktur |_j Ortsbild und Naturraum [_l Ländlicher Tourismus

01 Auffindbarkeit, Orientierung, Leitsystem 13 4 2

DörflichesBasis-Dienstleistungszentrum02 4 12 2 2Hilgermissen
03 Ausbau der Breitbandversorgung 16 2

04 Mobilität fördern 10 7 3

Gesundheits- und Dasein svors o rge in der05 6 8 5 2Dorfregion stärken
Mehrgenerationenprojekt Dorfregion06 5 5 9 3Hilgermissen

07 Alveser See - Natur erleben 10 5 4

08 Biotopvernetzung (Kolke/Weserarme) 6 6 7 3

09 ,Grünes Band" Dorfregion Hilgermissen 3 6 9 3

10 Lehrpfad "Kalke" 7 7 6 1 oder 2

11 Lehrpfad "Naturerlebnis Alveser See" 4 10 4 2

Obstbaumcforfrondell zur Stärkung des12 3 8 6 2/erbundgedankens
13 Visitenkarte Ortseingang 9 5 4

Rund um Hilgermissen - Natur und14 4 8 6 2Dorfreflion erleben
15 treuobstwiesen - Alte Sorten 4 6 8 3s»

16 chaufenster Weserblick 6 11 2 2ö

/erbesserung derVerkehrsverhältnisse im
17 Zuge der L 201 und Verbesserung der 9 4 4

3rtsbeleuchtung
^larketing-Kampagne / Touristische18 8 9 2 2nternetseite

19 Historische Spiele-/Kommunikationsplätze 0 2 16 3

20 ^Veserradweg und Dorfregion 11 7

21 iauernhof-Goif 2 14 3D

22 em- und Erlebnispfad 3 9 5 2

23 eichwanderweg "Een Wech sleit hen" 9 8 2



Abstimmung PrioritätProjekt / Maßnahmen-Nr.
bezeichnung (Empfehlung des

Priorität Priorität ( Priorität | Arbeitskreises)
3^

Erläuterungen:

)_l dörfliches Gemeinwesen und Infrastruktur |_| Ortsbild und Naturraum DLändlicher Tourismus

24 Alvesarum Hilgermissen 5 8 6 2

25 Kunst auf dem Acker 5 5 7 3

26 Wege verbinden 3 8 5 2

Gesundheits- und Daseinsvorsorge als27 11 6 0öffentliche Maßnahme

28 Geschichte und Archäologie 2 8 7 2

29 Innergemeindliche Kommunikation 15 2 0

Anzahl der Prioritäten:

Priorität 1 9,5*

Priorität 2 12,5
Priorität 3 , _ 7


